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RAP.ID: Genial einfach, einfach genial

Die Anwendung „Remote Admin Platform for IP Devices“ 
- kurz RAP.ID - dient Administratoren und Technikern als 
Bedienoberfläche zur Konfiguration der Telefone im Cisco 
Unified Call Manager (CUCM). RAP.ID ist die einfache und 
effektive Lösung, um eine mandantenfähige Sicht bei der 
dezentralen Administration abzubilden. Doch RAP.ID kann 
mehr: Individualisierung, Performanz, Mehrsprachigkeit 
und definierte Rollensicht sind nur einige der Nutzervor-
teile. Darüber hinaus lässt es sich individuell an vorhandene 
Mandantenstrukturen anpassen und durch Implementierung 
kundenspezifischer Corporate-Design-Vorgaben vollkommen 
in die Systemumgebung des Nutzers integrieren. 

Das Tool wurde im Rahmen der IP-Telefonie-Einführung in 
M-V von der DVZ M-V GmbH entwickelt und wird seitdem in 
verschiedenen Installationen erfolgreich eingesetzt. 

AUSGEZEICHNET: IP-Telefonie in M-V

Anfang 2007 startete die flächendeckende Einführung der 
IP-Telefonie in der Landesverwaltung von Mecklenburg-Vor-
pommern; ein in Deutschland bisher einzigartiges Großpro-
jekt im Rahmen der Verwaltungsmodernisierung.  
Mit der Ausführung wurde das DVZ als zentraler IT-Dienst-
leister des Landes beauftragt. Durch diese Entscheidung hat 
M-V im Bundesvergleich eine Vorreiterrolle übernommen. 
Denn deutschlandweit erstmalig wurde die IP-Telefonie ein-
heitlich flächendeckend und nicht nur in einzelnen Verwal-
tungsbereichen eingesetzt. Für das Pilotprojekt wurden die 
Firmen T-Systems als Lieferant und Cisco als Hersteller von 
Unified-Communication-Lösungen verpflichtet. 

Knapp ein Jahr nach dem offiziellen Startschuss zur IPT-
Einführung wurde das vom DVZ entworfene Dienstleistungs-
konzept als führendes Beispiel im öffentlichen Sektor mit 
dem „Cisco Networkers Innovation Award“ in der Kategorie 
„Best Managed Services of the Year“ ausgezeichnet. Als Ba-
sis dafür dient die selbst entwickelte und zentral betriebene 
einheitliche Netzinfrastruktur CN LAVINE. Das geschlossene, 
hochsichere Verwaltungsnetz wird landesweit als gemein-
same Kommunikationsinfrastruktur unter anderem auch für 
die IP-Telefonie in der öffentlichen Verwaltung genutzt. 
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RAP.ID: DENN AUF DIE RICHTIGE SICHTWEISE KOMMT ES AN 

UNTENDRUNTER: Vorteile die Mehrwert bringen 

�� Überflüssige Datensynchronisation: Die Arbeit erfolgt 
im direkten Austausch mit dem CUCM-Server und dem 
originalen Datenbestand. Damit entfällt die aufwendige 
Synchronisation paralleler Instanzen. 

�� Performanter Zugriff: Aufgrund der direkten Einbindung 
in die Architektur des CUCM und durch Reduzierung des 
Transfervolumens auf relevante Informationen erfolgen die 
Einstellungen in Echtzeit. 

�� Keine Client-Installation notwendig: Die plattformun-
abhängige Web-Anwendung unterstützt alle gängigen 
Browser. Somit sind keine lokalen Installationen, sondern 
lediglich eine einmalige Server-Installation notwendig.  

�� Mehrschichtiges Rollenkonzept: Die Sicht der verschie-
denen Rollen auf Seiten, Masken und einzelne Felder wird 
durch eine zugrunde gelegte Berechtigungsmatrix festge-
legt. 

�� Multi-CUCM-Unterstützung: RAP.ID ermöglicht die 
gleichzeitige Administration mehrerer CUCM-Installationen 
mit unterschiedlichen Versionen. 

�� Mehrsprachenfähig: Aktuell sind eine deutsche und eine 
englische Sprachdatei hinterlegt. Je nach Browsereinstellung 
wird automatisch die entsprechende Sprache geladen. 

OBENDRAUF: Customizing und funktionale Extras

Durch den modularen Aufbau lässt sich das Tool RAP.ID 
flexibel an die Nutzervorgaben anpassen. Mit der leichten 
Integration eigener Stylesheets kann die Anwendung genau  
im Corporate Design des Kunden abgebildet werden. Darüber 
hinaus werden bei vertraglicher Vereinbarung zusätzliche 
Extras bereitgestellt. Dabei handelt es sich um ergänzende 
CUCM-Lösungen, die sehr gut zusammen mit RAP.ID einge-
setzt aber auch separat betrieben werden können. 

�� EXTRA 1: „Mandanten-Telefonbuch“
Die Erweiterung bildet die Sicht auf verschiedene Gruppen 
ab. Je nach Berechtigung sehen die Nutzer entweder das 
globale Telefonbuch oder nur Teile davon.

�� EXTRA 2: „Rufumleitung nach Zeit“
Unterstützt das Einrichten einer Umleitung mit Verzöge-
rungszeit auf eine Rufnummer bzw. Mailbox direkt am 
Telefon.

�� EXTRA 3: „Profil-Manager“
Wie bei einem Mobiltelefon lässt sich über diese Funktio-
nalität die einfache Anruf-Profiländerung vornehmen. 

�� EXTRA 4: „Servicemenü-Verwaltung“
Das Feature verwaltet die IPT-Services und ermöglicht eine 
individuelle Erstellung des Servicemenüs im Telefon für 
Einzelgeräte sowie Endgerätegruppen. 

MITTENDRIN: Der Blick auf das Wesentliche

Komfortabel ... gestaltet sich die systemeigene Suche für 
Endgeräte und Nutzer. Nach Betätigung der One-Click-Suche 
werden die automatisch sortierten Ergebnisse tabellarisch 
dargestellt. 

Intuitiv ... lassen sich mit Hilfe des Tools IPT-Endgeräte 
konfigurieren. Eine logische Masken- und Abfragenfolge leitet 
den Administrator zielsicher durch die erforderlichen Arbeits-
schritte.

Übersichtlich ... und nachvollziehbar können Geräte und 
Nutzer zugeordnet werden. Die Komponenten sind mit weni-
gen Handgriffen verknüpft, denn die Eingabemasken sind auf 
das Wesentliche reduziert.

Nachvollziehbar ... sind alle Änderungen im System, 
protokolliert und jederzeit abrufbar. Dafür werden die 
XML-Daten aus der zentralen LOG-Datenbank nach Aufbe-
reitung mit dem jeweils vorherigen und dem aktuellen Wert 
angezeigt. 

Mandantenübergreifend ... lässt sich der Endgerätetransfer 
managen. Im CUCM-Gerätepool sind wichtige Telefonkon-
figurationen bereits angelegt. So können Geräte schnell und 
unkompliziert mit den mandantentypischen Einstellungen 
eingerichtet werden.

Integration der Register erforderlich

RAP.ID Anmeldung RAP.ID Endgeräte-Suche RAP.ID Telefon-Konfiguration
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